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Rechtsanwalt Kim Müller informiert: 

Kanzleizusammenlegung in Ofenerdiek
Neue Räumlichkeiten in der Ofenerdieker Straße 59a

genommen.“, so Kim Müller.
„Im Unterschied zu vielen
Großkanzleien konnten meine
Mandanten auch erwarten, dass
regelmäßig der Anwalt selbst
ans Telefon geht. So waren
kurze Kommunikationswege bei
Rückfragen garantiert.“
Dieser Service soll auch in den
neuen Räumlichkeiten erhalten
bleiben. Für die Mandanten
haben sich durch den Zusam-
menschluss weitere erhebliche
Vorteile ergeben: „Wer heute zu
uns kommt, hat in der Regel
schon am Folgetag eine
Abschrift seines Schriftsatzes
im Briefkasten“, so Kim Müller.
„An eine derart schnelle Bear-
beitungszeit war für mich als
Einzelanwalt in der Vergangen-
heit überhaupt nicht zu denken.“
„Und durch die nunmehr vor-

handene Zwangsvollstreckungs-
abteilung werden Mandantenan-
sprüche noch schneller umge-
setzt als bisher. Was nützt dem
Mandanten ein Urteil, wenn es
nicht vollstreckt wird.“
Um den Kanzleiumzug ge-
bührend zu feiern, laden wir am
Samstag, 22.10.2011, zwischen
11 Uhr und 17 Uhr, alle Man-
danten, Ofenerdieker, Interes-
sierte und Kollegen herzlich ein,
uns zu einem Glas Prosecco,
Orangensaft und Schnittchen in
unseren neuen Kanzleiräumen
in der Ofenerdieker Straße 59a
zu besuchen (Eingang auf der
Gebäuderückseite).

Wir freuen uns über eine rege
Teilnahme.
Ihr Team der Rechtsanwalts-
kanzlei Kim Müller

„In Ofenerdiek bleibe ich in
jedem Fall“, war die erste Reak-
tion von unserem Rechtsanwalt
Kim Müller, als er von der
Kanzlei Axel Husheer, Fachan-
walt für Strafrecht, gefragt
wurde, ob er sich eine Kanzlei-
zusammenlegung vorstellen
könne.
„Seit meiner Anwaltszulassung
2005 bin ich als Einzelanwalt in
Ofenerdiek niedergelassen, und
von Anfang an haben meine
Mandanten dafür gesorgt, dass
mein Terminkalender gut gefüllt
war“.
„Kein Problem, dann kommen
meine Mandanten eben nach
Ofenerdiek“, war die Antwort,

und im Rahmen der Kanzleizu-
sammenführung firmiert das
Team um Rechtsanwalt Kim
Müller und Axel Husheer nun-
mehr unter der Kanzleibezeich-
nung „Rechtsanwaltskanzlei
Kim Müller“.
Die neuen Kanzleiräume befin-
den sich direkt über der Ofener-
dieker Polizei, in der Ofenerdie-
ker Straße 59a.
„An meiner kleinen Kanzlei in
der Ofenerdieker Straße 34 fand
ich immer sympathisch, dass
der Mandant bei Betreten der
Kanzlei direkt den Anwalt vor
sich hatte. Dies hat sicherlich
vielen Mandanten die Hemm-
schwelle vor dem Anwalt

Laternenumzug
beim SV Ofenerdiek

Am 4. November 2011
findet um 17.30 Uhr der
Laternenumzug statt.
Start ist am Vereinsheim
an der Lagerstraße.

Liebe HUGO Blatt-
Leser,
wir bitten um Beachtung:
Unserer jetzigen Ausgabe
liegt ein Prospekt der
Firma Sander + Sohn,
Ofenerdieker Straße 40,
bei.

Ihr Team der Rechtsanwaltskanzlei Kim Müller.           Foto: Kanzlei

Die neuen Kanzleiräume befinden sich direkt über der Ofenerdieker
Polizei, in der Ofenerdieker Str. 59a. Foto: Fred Vosteen
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Großer Branchenmix
auf dem HUGO Markt

Das Organisationsteam um Wal-
ter Ruthenberg hatte für den
HUGO Markt „Klassik” am 10.
September ein abwechslungsrei-
ches Programm mit einem brei-
ten Mix aus Sport und Unterhal-
tung zusammengestellt.
Wie in einer kleinen Messestadt
waren die Pavillons der mehr
als 30 Aussteller über den Platz
verteilt. Die schmucken Zelte
der Kaufleute und Handwerker
hatten sich für diesen Tag mit
besonderen Angeboten, Infor-
mationen und Schnäppchenprei-
sen herausgeputzt und sie wur-
den von den Besuchern sehr gut
angenommen.
Gerade die Handwerker in der
Werbegemeinschaft von HUGO
waren es, die sich für diesen
Markt stark gemacht haben und
einen größeren Branchenmix
bei den Veranstaltungen immer

wieder gefordert haben. Doch
die Organisatoren sehen nicht
nur den Fachbesucher, sondern
sie wollen dem Markt einen
ganz besonderen Charme mit
Volksfestcharakter als Wertmar-
ke verleihen.  
Hilbert Schoe, Vorsitzender der
Werbegemeinschaft HUGO,
möchte bei der Gestaltung die-
ser Märkte den Unternehmens-
auftritt seiner Mitglieder stärken
und den Bürgerinnen und Bür-
gern des Stadtteils, aber auch
den Nachbargemeinden kom-
munizieren, wie gut Ofenerdiek
mit seinen inhabergeführten
Betrieben aufgestellt ist. Schoe
betont weiter, Handel und
Gewerbe Ofenerdiek hat eine
eigene Identität und möchte
nicht mit reißerischen Werbe-
kampagnen punkten, sondern
mit hochqualifizierten und ver-

Auftritt der Fan Dance Gruppe des SV Ofenerdiek unter der Leitung
von Bettina Hegeler Remmers. Foto: Fred Vosteen

Neuer Vorstand vertritt HUGO
Der Vorstand von Handel und Gewerbe e.V. hatte am 21. September zur sat-
zungsgemäßen Jahreshauptversammlung eingeladen. Der noch amtierende Vor-
stand berichtete über das abgelaufende Geschäftsjahr. Im Anschluss konnte
Annika Weise von der Nordwest-Zeitung HUGO Mitgliedern den Internet-Auf-
tritt Panoramatour mittels einer Powerpoint-Präsentation vorführen.
Mit Spannung erwartet wurde dann die Wahl des neuen HUGO Vorstandes.
Udo Sander, Schriftführer der Werbegemeinschaft, hatte keine neuen Wahlvor-
schläge erhalten und so konnten die gerade einmal 27 anwesenden Mitglieder in
einem öffentlichen Wahlvorgang den neuen Vorstand wählen. Einstimmig
gewählt wurden dann Hilbert Schoe (1. Vorsitzender), Birtan Cetin (2. Vorsit-
zender), Rose-Marie Müller (stellv. Vorsitzende), Udo Sander (Schriftführer)
und Stephan Klockgießer (Schatzmeister). Der Werbeausschuss setzt sich
zusammen aus Irmtraud Boeddecker-Jürgens, Yvonne Dellas, Wiebke Jürgens,
Karsten Jürgens und Fred Vosteen als Pressesprecher.

Ofenerdieker demonstrieren für
Lärmschutz und Unterführung

lässlichen Unternehmen für den
attraktiven Wirtschaftsstandort
Ofenerdiek werben.
Hilbert Schoe betont ab-

schließend, dass dieser Markt
noch ausbaufähig ist, doch er
zieht insgesamt ein positives
Fazit . Vo.

Auf der letzten Monats-DEMO am 3. Oktober beteiligten sich ca.
350 engagierte Ofenerdieker. 
Leider wurden an diesem Tag die Zahlen der zurückliegenden
DEMO-Veranstaltungen mit ca. 800 Teilnehmern nicht erreicht.
Mit Trillerpfeifen, Trommeln und selbstgestalteten Plakaten zog
der Demonstrationszug auf der 6. Monats-DEMO vom Neukauf-
Markt-Parkplatz durch die Weißenmoorstraße, Theodor-Wabnitz-
Straße, Goosweg, Kortjanweg über die Weißenmoorstraße zum
Ausgangsort Am Stadtrand zurück.
Zu den Rednern des Abends auf dem Neukauf-Markt-Parkplatz
zählte auch Angela Bruhn vom Vorstand des Fördervereins der
Grundschule Ofenerdiek. Angela Bruhn sorgt sich um die Sicher-
heit der Schüler, die täglich den Bahnübergang queren müssen.
Sie betont: „Viele Schüler der Grundschule werden mit dem PKW
zur Schule gebracht. Andere fahren mit dem Fahrrad oder gehen
zu Fuß, so dass sich zu den Stoßzeiten, zu Schulbeginn und zu
Schulende schnell große Schülertrauben vor den verschlossenen
Bahnschranken bilden werden. Diese starten alle gleichzeitig,
zusammen mit den anfahrenden Autos, wenn sich die Schranken
wieder öffnen - wie leicht kann da etwas passieren!” Und darum
geht noch einmal ihr eindringlicher Appell an die jungen Eltern in
Ofenerdiek: machen Sie mit und denken Sie an die Zukunft unse-
rer Kinder. Foto: Fred Vosteen
Die 7. Monats-DEMO ist am Mo., 7. Nov., ab 19 Uhr,
auf dem Neukauf-Markt-Parkplatz Am Stadtrand.
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„Alle Kunden sind herzlich ein-
geladen, die Neu-Eröffnung mit
uns gebührend zu feiern“, berich-
tet Michael Weirauch, der
Geschäftsführer des Traditions-
unternehmens. „Quer durch das
ganze Sortiment winken eine
Vielzahl interessanter Angebote.“
„Wir haben sensationelle Eröff-
nungs-Angebote in allen Sorti-
mentsbereichen und alle Kunden
erhalten 10% Abverkaufs-Zu-
satz-Rabatt auf alle bereits im
Preis reduzierten Waren – das gilt
für alle gekennzeichnete Arti-
kel“, erklärt Kay Weirauch.
Zur Neu-Eröffnung winken

zudem 15% Neu-Eröffnungs-
Rabatt auf alle Möbel-Neubestel-
lungen auf die bereits günstigen
Hauspreise von Möbel Weirauch.
Das Angebot gilt natürlich auch
für Möbel aus der neuen Abtei-
lung Junges Wohnen.* 
„20% Neu-Eröffnungs-Rabatt
gibt‘s zudem auf alle neu geplan-
ten Küchen – ohne Wenn und
Aber“, so Michael Weirauch.
Aber damit nicht genug, Möbel
Weirauch hat noch viele weitere
attraktive Angebote: Im Küchen-
haus bekommen die Kunden
beim Kauf eines Elektro-Geräte-
Sets der Marke Siemens einen

Geschirrspüler dazu geschenkt! 
Das Aufmass vor Ort, die Liefe-
rung und sogar die Montage der
neu gekauften Möbel bzw. der
neuen Küche bietet Möbel Wei-
rauch während des Eröffnungs-
verkaufs umsonst an! 
„Sogar die Polstermöbel-Entsor-
gung ist bei uns kostenlos. Wenn
Sie sich für eine neue Polstergar-
nitur entscheiden, entsorgen wir
das alte Gegenstück gratis! Die
Abholung erfolgt bei Lieferung
der Neuware, die Garnitur muss
nur zerlegt bzw. abgebaut sein“,
erklärt Michael Weirauch.

Des Weiteren erhalten alle Kun-
den beim Kauf einer Matratze
oder eines Lattenrahmens eine
zweite Matratze oder einen zwei-
ten Lattenrahmen geschenkt“, so
Kay Weirauch und versichert:
„Nein, das ist kein Scherz. Kom-
men Sie vorbei und lassen Sie
sich diese Chance nicht entge-
hen“.

Gigantischer Neu-Eröffnungsverkauf bei Möbel Weirauch
– Die Eröffnung des Jahres! Jetzt neu: Junges Wohnen! hat einen neuen Namen: Trends by Weirauch
10% Abverkaufs-Zusatzrabatt auf bereits reduzierte Waren, 15% Eröffnungsrabatt für alle Möbel-Neubestellungen* und 20%
Eröffnungs-Rabatt auf alle frei geplanten Küchen – ohne Wenn und Aber! 

Zu guter Letzt bietet das Möbel-
haus über die Hausbank eine
Sonder-Finanzierung von
0,NIX% effektivem Jahreszins
bei einer Laufzeit von bis zu 24
Monaten an.

„Besuchen Sie uns jetzt und pro-
fitieren Sie von unseren vielen
attraktiven Angeboten. 

Möbel Weirauch, Stiekelkamp  9
+ 15 in Oldenburg, hat während
des Neu-Eröffnungsverkaufs von
Montag bis Freitag von 9.30 Uhr
bis 19.00 Uhr, am Samstag von
9.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

* Gilt nur für alle Neuaufträge, nicht für
Aktionsware und Werbemodelle, die Sie
in unserer Ausstellung an dem Hinweis-
schild „Aktionspreis“ oder „Aus unserer
Werbung“ erkennen, ferner nicht für die
Marken: Hülsta, Moll, Brühl, CS-
Schmal, Brinkmann, EPR-Collection
und Miele.

Gemeinsam
Gesund
Geniessen

Seit über 80 Jahren
in OLDENBURG!

. . . einfach

besser

leben!

OLDENBURG. Endlich sind bei Möbel Weirauch die umfang-
reichen Sanierungsarbeiten der Dächer und die Installation der
neuen Heizungsanlage abgeschlossen und das Einrichtungshaus
präsentiert nun voller Stolz die neue Ausstellung mit den aktu-
ellsten Trends sowie den neuen Bereich für Junges Wohnen. 
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Edewechter Landstr. · Tel. 36186333
Ofenerdieker Str. 34 · Tel. 9608901

ROY
UMNEY

Heizungsbau- und

Sanitärinstallation

Mellumstraße 7 b

26125 Oldenburg

Tel. 04 41 / 9 35 09 00

Fax 04 41 / 9 35 09 01

HAUSGEMACHTES
bei Lachmann:

Brotaufstrich
milde Bratheringe

Heringssalate u.v.a.

Harald Pleitner lernte ich im Februar
1994 kennen, als ich meine Stelle als
Rektor der Realschule Ofenerdiek
antrat. Er war zu dem Zeitpunkt
schon 20 Jahre Schulleiter der Orien-
tierungsstufe Ofenerdiek. Von Be-
ginn an sah er mich als gleichberech-
tigten Partner an, dennoch ließ er
mich an seinem großen Erfahrungs-
schatz teilhaben. 

Die folgenden Jahre waren geprägt durch eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit, jeder hatte seinen Aufgabenbereich, dennoch mussten viele
Dinge gemeinsam erledigt werden. Wenn zwei Kollegien in einem
Gebäude untergebracht sind, kann es schon einmal zu Konflikten kom-
men. Harald Pleitner war ein Mann des Ausgleichs. Er sucht nach
Lösungen, nach Kompromissen und fand sie auch. Darum hatte er in
beiden Kollegien auch eine große Akzeptanz.
Für den Ortsteil Ofenerdiek war es wichtig, dass die Schulleitungen an
einem Strang zogen. Mit Herrn Oßwald, dem Leiter der damaligen
Grund- und Hauptschule Ofenerdiek, gab es wöchentliche Besprechun-
gen, in denen man sich austauschte, Termine vereinbarte, gemeinsame
Aktionen besprach. Gerade in dieser Runde war es Harald Pleitner, der
immer um Ausgleich bemüht war. Für ihn war es sehr wichtig, dass die
Schulen im Ortsteil Ofenerdiek präsent waren und wahrgenommen
wurden. Der „Runde Tisch“ Ofenerdiek war ein wichtiges Gremium, in
dem Vereine, Kindergärten, Kirche, Polizei, und Jugendamt ins
Gespräch kamen und Lösungen für Probleme fanden. Harald Pleitner
hat mit seiner großen Erfahrung die Runde bereichert und mit seiner
pragmatischen Art häufig den entscheidenden Impuls gegeben. 
Es war schade, dass die tagtägliche Arbeit am Vormittag nur wenig
Zeit ließ, sich auszutauschen. Manchmal saßen wir am Freitag in der 6.
Stunde zusammen und redeten über Privates, erzählten auch mal einen
Witz, lachten zusammen. Ja, man konnte mit Harald Pleitner lachen
und sich auch mal gegenseitig auf die Schippe nehmen. Er besaß eine
feine Ironie im Umgang mit anderen Menschen, war nie verletzend,
hatte die Eigenschaft, immer den richtigen Ton zu treffen. 
So sehr er sich auch sein ganzes Leben für die Schule eingesetzt hatte,
als er pensioniert wurde, war für ihn das Kapitel Schule beendet, weil
er sich mehr um seine Familie kümmern wollte. Diese Zeit war leider
sehr kurz. Wir trauern mit seiner Familie. (Paul Vogel)

Wir nehmen Abschied von Harald Pleitner

Praxis für Physikalische Therapie
Michael Heiken

Krankengymnastik / Extensionsbehandlungen 
KG nach Man.Therapeut. Richtlinien /  PNF 
Massagen / Wärme / Kältebehandlungen / Bobath

Termine nach Vereinbarung:  0441/3049347
Langenweg 152 - 26125 Oldenburg

Harald Pleitner verstarb am 18. 9.
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Ratsvertreter geben Auskunft
Diskussionsrunde mit den Politikern auf dem Bürgerabend

Der Bürgerverein Ofenerdiek e.V. lädt am Donnerstag, dem 20.
Oktober, zur traditionellen Politikerrunde ein. Die Veranstaltung fin-
det in der Vereinsgaststätte Ofenerdieker Krug statt und beginnt um
20 Uhr. 
Die Ratsvertreter des Stadtteils stehen an diesem Abend den Fragen
und Anregungen der Ofenerdieker Bürgerinnen und Bürgern zur Ver-
fügung. Die Hauptdiskussionspunkte werden dabei sicherlich der zu
erwartende Bahnlärm und die Bahnquerungen ausmachen. Aber es
stehen noch andere Punkte an: So möchten wir eine Diskussion um
ein Denkmal in Ofenerdiek zum Thema ehemalige Munitionsfabrik
in Ofenerdiek in Gang setzen, betont Hans-Gerd Tabke.
Probleme mit den Folgen von Starkregen (Bereich Brassenweg/ Zan-
derweg) sind weiterhin ein Thema im Stadtteil, das behoben werden
muss.
Damit die Ratsvertreter sich entsprechend vorbereiten können, bittet
der Vorstand des Bürgervereins die zu stellenden Fragen schriftlich
oder per e-mail einzureichen bei:
Hans-Gerd Tabke (1. Vorsitzender Bürgerverein), Weißenmoorstraße
261, 26125 Oldenburg, e-mail: hans-gerd.tabke@ewetel.net
Der Bürgerabend ist öffentlich und auch Nichtmitglieder des Bür-
gervereins sind an diesem Abend gern gesehene Gäste.

fall. Eine neue Mitarbeiterin
überbrückte den Ausfall und
sorgte dafür, dass im Frisuren-
stübchen auch weiterhin die
treuen Kunden bedient wurden.
Auch heute, nach über 20 Jah-
ren, hat die Friseurmeisterin
Irmtraud Boeddecker-Jürgens
noch immer viel Freude am
Beruf und blickt voller Stolz im
Geschäftsleben auf einen
großen, festen und immer noch
wachsenden Kundenstamm
zurück. „Irmi” ist immer auf
dem neuesten Stand, denn regel-
mäßig werden Seminare besucht
oder das Team nimmt an Fortbil-
dungen teil.
Zum heutigen Frisurenstübchen
Team zählen eine Voll- sowie
eine Teilzeitkraft und für die
Zukunft hat die dynamische Fri-
seurmeisterin noch große Pläne
vor. 
Am 15. Oktober möchte das Fri-
surenstübchen dieses stolze 20-
jährige Jubiläum mit den Kun-
den und den vielen Freunden bei

Das Frisurenstübchen von Irm-
traud Boeddecker-Jürgens ist seit
20 Jahren zu einer Institution im
Stadtteil geworden. „Irmi”, wie
sie liebevoll von den Freunden
und Bekannten genannt wird, hat
ein besonderes schönes Verhält-
nis zu den Menschen in Ofener-
diek, denn sie ist nicht nur die
Frieseurmeisterin,  sondern sie
gestaltet auch erfolgreich seit
über 15 Jahren Vereinspolitik im
Vorstand von Handel und
Gewerbe Ofenerdiek e.V.
1965 legte Irmtraud Boeddecker-
Jürgens im Salon Jentsch mit

einer Ausbildung zur Friseurin
den Grundstein zu ihrem späte-
ren geschäftlichen Erfolg. Seit
Oktober 1991 sind die Wurzeln
des Frisurenstübchens im Ofe-
nerfeld 23. Zur ersten Grundaus-
stattung des Salons zählten gera-
de einmal drei Stühle, ein klei-
nes Waschbecken  und ein Zehn-
Liter-Beuler, erinnert sich
„Irmi”. 1994 wurde das Wohn-
haus mit dem Salon nochmals
nach neuestem Standard ausge-
baut. Ein schwerer Unfall im
gleichen Jahr führte zu einem
fast zwölfmonatigen Arbeitsaus-

20 Jahre Frisurenstübchen
Irmtraud Boeddecker-Jürgens

Ein Foto aus den Gründerjahren                     Archivaufnahme privat

20 Jahre Frisurenstübchen Irmtraud  Boeddecker-Jürgens. V.l.n.r.:
Irmtraud Boeddecker-Jürgens, Mitarbeiterin Lena Oltmer und Frank
Boeddecker. Foto: Fred Vosteen

www.musik-robotta.de   ·   Leihinstrumente für Zuhause

4 Wochen probieren – 
erst dann entscheiden!
MUSIK-UNTERRICHT

Einzel-/Gruppen-/Hausunterricht
Keyboard, Orgel, Akkordeon, Klavier, Blockflöte, Querflöte,

Klarinette, Geige, Saxophon, Bass-, Elektro- und Konzertgitarre, Schlagzeug und musikal. Früh-
erziehung/Rhythmik. Bandworkshop und „Instrumentenkarusell für Kinder ab 5 Jahren”.

Information · Anmeldung · Verkauf
Musikschule / Shop   ·   Alexanderstraße 204   ·   Christian Robotta
Telefon 04 41 / 88 33 19 oder 8 00 60 45 · e-mail: info@musik-robotta.de

Unterrichtsorte: Alexanderstraße 204 
(Bürgerfelde)
Karuschenweg 19 (NEU)
(Ofenerdiek)
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I. Boeddecker-Jürgens
Friseurmeisterin

und das Team
laden herzlich zur

Geburtstagsfeier am
15. Oktober ein

Im Ofenerfeld 23
26127 Oldenburg

Tel. 0441 - 60 15 23
Fax 0441 - 3 50 83 93

einem Gläschen Sekt feiern.
Ganz herzlich lädt Irmtraud
Boeddecker-Jürgens sowie das
Team Sie zu dieser Feier ein.

Irmtraud Boeddecker-Jürgens
Friseurmeisterin
Im Ofenerfeld 23



HUGO BLATT · Ofenerdiek, Seite 3 Ausgabe 10 · Oktober 2011

Planen
Bauen

Renovieren

Bauunternehmen
KLAUS-DIETER MÜLLER
Maurermeister
Elritzenweg 64, 26127 Oldenburg
Tel.  04 41/77 80 390,  Fax 9 60 8471

Ofenerdieker Straße 59a
26125 Oldenburg
Tel. 0441 / 18 19 373

Notruf (24 h) 0176 / 21 74 04 92
www.kim-mueller.de

HUGO TERMINKALENDER
20. Okt. Bürgerabend-Politikerrunde. Bürgerverein Ofenerdiek
20.00 Uhr Im Ofenerdieker Krug.

21. Okt. „Souled Out”, Soulband der Universität Oldenburg
19.30 Uhr Im Kulturzentrum Ofenerdiek.

22. Okt. 5. Oldie-Party - Goldener Oktober 
Restaurant Ambiente. Sgm. Koopmann/Alexandersfeld

26. Okt. Vortragsreihe: Gehirnjogging für Eltern
Jan-Koopmann-Kita

29. Okt. Singspaß mit Male und Josie
15.00 Uhr Im Kulturzentrum Ofenerdiek.

29. Okt. WallStreetTheatre presents: „Herr Schultze & 
19.30 Uhr Herr Schröder”. Im Kulturzentrum Ofenerdiek.

4. Nov. Laternenumzug beim SV Ofenerdiek
17.30 Uhr Start ist am Vereinsheim an der Lagerstraße.

5. Nov. Oldie-Nacht mit Backstage
Im Ofenerdieker Krug

5. Nov. Ü-Party mit DJ Gary
21.00 Uhr Im Kulturzentrum Ofenerdiek.

7. Nov. 7. Ofenerdieker Monats-DEMO
19.00 Uhr Parkplatz Neukauf-Markt Am Stadtrand.

11. Nov. Dresdner Kabarett: „Die Kaktusblüte”
19.30 Uhr Im Kulturzentrum Ofenerdiek.

12. Nov. Soultrain: „The Blues Brothers Show”
19.30 Uhr Im Kulturzentrum Ofenerdiek.

13. Nov. Bürgerverein Ofenerdiek - Kaffeenachmittag
20.00 Uhr Auftritt der Wackeltenöre. Ofenerdieker Krug.

Änderungen vorbehalten

... das ist mein Ding,

ich mach das!

LBR
Lohnsteuerberatungsring
Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Ihr persönlicher Berater

Heiko Brandhorst

Langenweg 170 a
26125 Oldenburg
Telefon 04 41 / 9 60 82 19
Telefax 04 41 / 36 19 40 90
Mobil 01 76 / 23 10 91 52
heiko.brandhorst@ewetel.net

Schon wieder glückliche
Gewinner bei Sander + Sohn
Die Firma Sander + Sohn zeigte im Monat September eine große
„Lego”-Kuh im Schaufenster. Aus wie vielen Legosteinen die Kuh
gebaut wurde, galt es zu schätzen. Er waren genau 14260 Steine.
Mit 13600 war Wiebke Horke aus Metjendorf am nächsten dran und
konnte freudestrahlend den 1. Preis, einen Lego-Creator Jet entge-
gennehmen.

Die Preisträger mit Inhaber Udo Sander v.l.n.r.: Luca Seeden (3. Preis.), Udo
Sander, Wiebke Horke (1. Preis), Paul Steffens (2. Preis). Foto: Fred Vosteen

Wenn Sie das HUGO Blatt
einmal nicht bekommen

haben, rufen Sie folgende

Tel.-Nr. an: 922 9000

www.sander-sohn.de
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E-Mail: info@diekwerbung.de 

Anzeigenberater: Heino Hattendorf,
Telefon 04 41 / 60 28 51
Auflage: 10.000 · 
Erscheinungstermin: Mitte des Monats
Redaktionsschluss für Beiträge und Anzei-
gen ist jeweils der 26. eines Monats.

Haftungsausschluss:

Die jeweiligen Autoren und sonstigen
Verantwortlichen des HUGO Blatts über-
nehmen keine Haftung für den Inhalt der
veröffentlichten Artikel, insbesondere im
Hinblick auf Richtigkeit, Aktualität und
Vollständigkeit der zur Verfügung gestell-
ten Informationen. Die Geltendmachung
von Ansprüchen jeglicher Art ist ausge-
schlossen. 
Ofenerdieker Vereine, öffentliche Ein-
richtungen und Institutionen können
kostenlos Artikel und Vereinsbeiträge, je
nach Verfügbarkeit von vorhandenem
Platz in der jeweiligen HUGO Blatt-Aus-
gabe veröffentlichen. Ein Anspruch auf
Veröffentlichung besteht nicht.

5. Nov.: Oldie-Nacht mit „Backstage”
im Ofenerdieker Krug. Karten ab sofort erhältlich.

Trend
Speckstein

1.310,–

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Ofenerdieker Straße 28 Tel. (04 41) 960 80 80
26125 Oldenburg Fax (04 41) 960 80 81

Erbrecht, Seniorenrecht
Verkehrsrecht, Ehe- und
Familienrecht, Arbeitsrecht

Dotschy Reinhardt begeistert das Publikum

Dotschy Reinhardt mit dem Gitarristen Alexej Wagner auf der
Bühne im Kulturzentrum Ofenerdiek. Foto: Fred Vosteen

Dotschy Reinhardt ist der jüng-
ste musikalische Spross aus der
Familie des genialen Jazz-Gitar-
risten Django Reinhardt. 1975
in Ravensburg geboren, bestrei-
tet Dotschy Reinhardt ihre eige-
ne Musik-Ausbildung vielfach
auf eigene Faust – und findet im
Jazz ein klingendes Pendant zu
ihrer Freiheitsliebe, widmet sich
ihm mit Gitarre und vor allem
mit ihrer Stimme. Mit ihrem
Buch „Gypsy: Die Geschichte

einer großen Sinti-Familie“ hat
sie 2008 eines der wohl weni-
gen literarischen Werke
geschaffen, die einen tiefen
und einfühlsamen Einblick in
die Kultur und Geschichte der
Sinti erlauben.
Am vergangenen Sonntag
besuchte Dotschy Reinhardt auf
Einladung der Oldenburger SPD
das Kulturzentrum Ofenerdiek.
Der erste Teil der Veranstaltung
bestand aus einer Lesung aus

ihrem Buch, bei der Dotschy
Reinhardts persönliche Erleb-
nisse als „Sinteza“ (Sinti-Frau)
schilderte, sowie das Schicksal
älterer Familienmitglieder bis
hin zur Deportation und Ermor-
dung in Konzentrationslagern
im Dritten Reich. Gemeinsam

mit dem Gitarristen Alexej
Wagner gab Dotschy Reinhardt
auch eine musikalische Kost-
probe mit Titeln wie „Sinto“
und „Down here on the ground“
von ihrem Album „Sprinkled
Eyes“.
Christoph Sahm
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Neues Königshaus bei den
Ofenerdieker Sportschützen

Weru-Trendkollektion 2011: 
Haustür-Vielfalt für Designliebhaber und Energiesparer

Schützenhaus Ofenerdiek: v.l.n.r.: Karin Graupner (2. Hofdame),
Sigrid Ernst (Schützenkönigin), Nicole Oetken (1. Hofdame), Kai
Punke (1. Ritter), Wolfgang Zech (Schützenkönig), Werner Schulz
(2. Ritter). Foto: Fred Vosteen

Der Sportschützenverein Ofe-
nerdiek e. V. proklamierte auf
dem traditionellen Königsball
am 10. September 2011 in der
Gaststätte Lachmann das neue
Königshaus und ehrte die Sieger
des Pokalschießens.

Gemeinsam mit den Abordnun-
gen befreundeter Schützenverei-
ne und Vertreter Ofenerdieker
Vereine feierten die Ofenerdie-
ker Sportschützen zu den flotten
Rhythmen von DJ Hartmut im
Ofenerdieker Krug den traditio-
nellen Königsball 2011. 

Kurz nach 21 Uhr konnte Wolf-
gang Ernst, 1. Vorsitzender der
Ofenerdieker Sportschützen,
das neue Königshaus und die
Sieger des Pokalschießens den
Gästen im Ofenerdieker Krug
vorstellen. 
Eine besondere Ehre für das
neue Königshaus ist es, den
Verein 2012 beim 60-jährigen
Jubiläum vertreten zu dürfen.
Wolfgang Ernst betonte gegenü-
ber der Presse, es wird im
Jubiläumjahr 2012 ein ge-
bührendes Fest mit vielen Über-
raschungen geben.

gisela beckedorf

eßkamp 92
26127 oldenburg

KOMPETENZ IM STADTNORDEN
moderne haarpflege

für sie + ihn

� 0441 301984

Mehr als 30 neue Modelle, drei
attraktive Gestaltungslinien, eine
erweiterte Farbpalette, energie-
sparende Profiltechnik und indi-
viduelle Ausstattung: die hoch-
wertigen Aluminium-Haustüren
der Weru-Trendkollektion 2011
lassen keine Wünsche offen.
Die Design-Linie kennzeichnen
außergewöhnliche Formen, Far-
ben und Materialkombinationen –
ein Programm für Hausbesitzer
mit ambitioniertem Geschmack
und Sinn fürs Außergewöhnliche.
Zeitlose Eleganz ist das Marken-
zeichen der Universal-Linie – die
harmonisch aufeinander abge-
stimmten Elemente passen zu
jeder Hauseingangssituation und
setzen Gestaltungstrends mit
Langzeitcharakter. Edle Wertig-
keit, bisweilen ein wenig ver-
spielt, mit eleganten Details und
Accessoires: das ist die Klassik-
Linie, ein Programm mit Stil und
Tradition.
Die neuen Modelle der Trendkol-
lektion sind mit passenden Seiten-
teilen, filigranen Glaskunstele-
menten und in vielen neuen Far-
ben erhältlich, darunter die aktuell
trendigen Brauntöne, verschiede-
ne Matt-Strukturlacke und leicht

glänzende RAL-Sonderlackierun-
gen. Auf Wunsch gibt es Varianten
mit einseitig oder beidseitig flü-
gelüberdeckenden Füllungen.
Heizkosten senken heißt bekannt-
lich das Gebot der Stunde. Die
Kombination aus hochwertigen
Aluminiumprofilen, ausgeklügel-
ter Dämmtechnik und wärme-
schützendem Glas bringt die
neuen Weru-Haustüren auf Ener-
giesparkurs – je nach Ausstattung
sind Ud-Werte bis zu 1,1
W/(m?K) möglich.
Eine Haustür steht für Schutz und
Sicherheit. Deshalb sind die
Modelle der Trendkollektion seri-
enmäßig mit dem intelligenten
Schloss-System Weru-AutoLock
ausgestattet – es verriegelt die Tür
automatisch beim Zuziehen. Mit
weiteren zum Teil elektronischen
Zusatz-Bauteilen lässt sich jedes
neue Modell auf den individuell
gewünschten Sicherheitsstandard
bringen. 
Die Experten des Weru-Fachbe-
triebs beraten Sie gerne. So
genießen Weru-Kunden alle
technischen und optischen Vor-
teile top moderner Markenqua-
lität – und eine Haustür mit
Unikat-Charakter.
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Oft ist unser Gehör feinfühliger
als unsere Augen. Auch Dinge,
die wir sehen, berühren uns,
doch oft ist es erst der Ton, die
zarte Melodie oder der Klang
einer berührenden Stimme, die
unser Herz bewegen.

Bei Hörgeräte Hahm sorgt man
seit 15 Jahren dafür, dass Men-
schen diese schönen und wichti-
gen Dinge nicht verlieren – denn
wer nichts mehr hört, verpasst
einen großen Teil des Lebens.
Bei Hahm hört man Ihnen wirk-
lich zu. Nicht nur bei den Mes-
sungen, bei denen mit moderns-
ter Technologie ein persönliches
Profil für Sie erstellt wird, son-
dern vor allem bei Ihren Wün-
schen und Fragen.

Birgit und Thomas Hahm sowie
ihr Team stehen als Meisterbe-
trieb für gutes Hören, mit dem

Fokus auf ganz persönlicher,
individueller Beratung und
Betreuung. Hier nimmt man
sich so viel Zeit für Sie, wie Sie
wollen – denn Sie sind hier am
wichtigsten.

Im Oktober 2011 wird in
allen drei Filialen in 
Oldenburg gefeiert

Bei Erfrischungsgetränken,
Kaffee und Tee,  beraten Tho-
mas Hahm und Björn Oehne
Sie über die neuesten Produkte. 
Mit drei Filialen in Oldenburg,
einmal in Eversten (Hauptstraße
42), Ofenerdiek (Karuschenweg
1a ) und Nadorst (Nadorster Str.
306), ist gewährleistet, dass sich
stets einige Ansprechpartner in
Ihrer Nähe befindet, an die Sie
sich wenden können.
Verwandte und Freunde sind
herzlich willkommen.

Wir gratulieren zu 15 Jahren
erfolgreicher Geschäfte
und wünschen auch weiterhin
viel Erfolg!
Zu erreichen sind die Filialen
unter: 

Eversten: 0441 502050 
Ofenerdiek 0441 80007758 
Nadorst: 0441 3404470
oder im Internet unter 
info@hoergeraete-hahm.com 
www.hoergeraete-hahm.com

Das Ohr ist der Weg zum Herzen – 

15 Jahre Hörgeräte Hahm

Der Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Kreisgruppe Oldenburg-Ammerland lädt ein:

Sonnabend, den 03. Dezember 2011
Begleiten Sie uns heute in die Heide nach Walsrode. Wir beginnen
mit einem Ausflug in die Porzellan-Manufaktur Calluna. Unter dem
Motto „Porzellan aus der Lüneburger   Heide“ hat sich die Manufak-
tur Calluna  diesem edlen Material verschrieben, wobei beim Deko-
rieren, Vergolden, Brennen oder Polieren die Qualität der Arbeit
immer an erster Stelle steht. Während des Besuchs dürfen Sie die
Betriebsräume besichtigen und den Mitarbeitern beim Dekorieren
und Malen über die Schulter sehen. Die Kunstwerke können Sie
direkt ab Fabrik erwerben. 
Gegen 12:30 Uhr werden wir zum Gänsebratenessen erwartet. Gän-
sebrust und Gänsekeule mit Sauce, gedünsteten Äpfeln und Rosinen,
Apfelrotkraut und Kartoffeln, mit Suppe und
Dessert. + Überraschungsgeschenk erwarten Sie.
Danach besuchen wir die Zierkerzenschnitzerei Heide-Wachs in
Walsrode. Sie können dabei den Schnitzerinnen bei der Arbeit zuse-
hen und die kleinen Kunstwerke direkt ab Fabrik erwerben. Natür-
lich präsentiert die Zierkerzenschnitzerei ihre Weihnachtskollektion
mit ausgesuchten Unikaten. + Überraschungsgeschenk
Bevor wir die Heimfahrt antreten, bekommen Sie leckeren Kaffee
und Kuchen + Überraschungsgeschenk-

Unsere Leistungen: 
- Fahrt im modernen Fernreisebus
- Besuch Porzellan-Manufaktur Calluna
- Mittagessen ( Gänsebraten)
- Besuch Zierkerzenschnitzerei Heide-Wachs
- Kaffee und Kuchen - 3 Überraschungsgeschenke

Unser Reisepreis:    Euro 47,-- pro Person
Anmeldeschluss ist der 20. November 2011 
unter Telefon: (04 41) 180 35 24 (Horst Kellner)

5. Nov.: Oldie-Nacht mit „Backstage”
im Ofenerdieker Krug.
Karten sind ab sofort im Ofenerdieker Krug erhältlich.
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SONNENBRILLEN
Sonnenschutzgläser mit Ihrer Glasstärke*

* bis sph +/–6,0 dpt cyl + 2,0 dpt

Ofenerdieker Str. 44 · 26125 Oldenburg · Tel. (04 41) 60 81 12

Einstärkengläser:
Kunststoff - braun,

grau, grün Paar €19,90
Gleitsichtgläser:
Kunststoff - braun,

grau, grün Paar €96,--
Zweistärkengläser:
Kunststoff - braun,

grau, grün Paar €68,--
Fassungen:
inkl. farbigem Brillen-

band          schon ab €10,--

Ofenerdieker durften wählen
Nicht nur die Kommunalwahl
stand am zweiten Sonntag im
September auf dem Kalender der
Ofenerdieker, sondern auch der
traditionelle Flohmarkt des Bür-
gervereins. Bodo Gerdes, zweiter
Vorsitzender des Bürgervereins,
konnte mit dem gut besuchten
Flohmarkt an diesem Sonntag
sehr zufrieden sein. Nicht nur das
Wetter zeigte sich von der
schönsten Seite, sondern auch die
vielen Besucher hatte die richtige
Flohmarktlaune und feilschten
vor und hinter den Ständen um
die Wette. Auffällig waren wieder

einmal die vielen Decken-
flohmarktstände der Kinder, die
schon einmal für den nahenden
Kramermarkt das Taschengeld
aufbessern wollten. Zentraler
Mittelpunkt des geselligen Trei-
bens war der kleine Pavillon des
Bürgervereins, der nicht nur zu
Kaffee und Kuchen, sondern auch
zum typisch Ofenerdieker Gedan-
kenaustausch einlud. 
Bodo Gerdes, der Organisator des
Flohmarktes, zieht ein positives
Fazit dieser Sonnntagsveranstal-
tung und sieht diesen Markt für
die Zukunft gut aufgestellt. (Vo)
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EEPP:: Waringer & Müller
Weißenmoorstraße 290 · Tel. 04 41 / 34 00 700
Fax: 0441/3400729 · E-Mail: waringer@nwn.de

Angebot : Loewe 
Xelos Media 32 LED
Full HD / 100 HZ / DVD-T u. DVB-C /
81 cm Bilddiagonale / USB-Recording

statt  1400,-  nur   1100.-
Ausstellungsgeräte im Preis reduziert!!!25 Jahre 

2,50 Euro Ermäßigung
auf Damen- und Herrenhaarschnitt nur bis zum 29. 10.

Blick auf den Ofenerdieker Flohmarkt auf dem Parkplatzgelände des
Neukaufmarktes Am Stadtrand. Foto: Fred Vosteen

Lagerstr. 67 · 26125 Oldenburg · Telefon/Fax 0441 / 6 06 62

✃

Weißenmoorstr. 274, 26125 Oldenburg
Tel. (04 41) 30 40 91, Fax (04 41) 30 40 92

RALF UHLMANN

5. Nov.: Oldie-Nacht mit „Backstage”
im Ofenerdieker Krug. Karten ab sofort erhältlich.



HUGO BLATT · Ofenerdiek, Seite 6 Ausgabe 10 · Oktober 2011



HUGO BLATT · Ofenerdiek, Seite 7 Ausgabe 10 · Oktober 2011

   

Wort und Musik zum Totensonntag
Bereits zum vierten Mal laden
wir in diesem Jahr zu einer
musikalischen Veranstaltung
mit besinnlichen Worten in die
Andachtshalle auf dem Wald-
friedhof, Schafjückenweg, ein.
Am Sonntag, dem 20. Novem-
ber, beginnt dort um 16.30 Uhr
die kammermusikalische Stunde
„Wort und Musik zum Toten-
sonntag”. Interessierte haben
also die Gelegenheit, nachmit-
tags die Gräber ihrer Angehöri-
gen zu besuchen oder einfach so
einen Gang über den Friedhof
zu machen, und dann das Kon-
zert zu besuchen.

In diesem Jahr ist nach dem
schönen Konzert vor zwei Jah-
ren wieder der Cellist Hartwig
Höhnle zu Gast. Er musiziert
gemeinsam mit Uta Pille und
Elke Otsubo, Violine, Ulrike

Unger, Cello und Anita Röhm
am Cembalo, unserem Ensem-
ble an der Thomaskirche. Höhn-
le war über Jahrzehnte Cellist
im WDR-Sinfonie-Orchester. Er
war an vielen maßgeblichen
Aufnahmen klassischer und
moderner Musik beteiligt, z. B.
an der legendären Gesamtein-
spielung der Bruckner-Sinfoni-
en unter der Leitung von Günter
Wand. Darüber hinaus gehörte
er dem Orchester der Bay-
reuther Festspiele über lange
Zeit an. Vor zwei Jahren beein-
druckte er uns durch die Inter-
pretation von Werken für Cello
solo von Johann Sebastian
Bach. Die besinnlichen Worte
spricht Pastorin Tanja Bödeker.

Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird am Ausgang gebe-
ten. TB.

Veranstaltungskalender des 
SV Ofenerdiek

SV Ofenerdiek bietet Ballschule ab 3 Jahre
Die Ballschule des SV Ofenerdiek sucht Mädchen und Jungen ab
3 Jahre, die den Umgang mit  Hand-, Fuß-, Volley-und Basket-
bällen erlernen wollen und Spaß am Umgang mit Bällen haben.
Die Übungszeit  ist donnerstags  von 17:00-18:00 Uhr.
Weiter Infos bei Udo Waskönig unter Tel. 04 41 / 3 07 12

Boßeln beim SV Ofenerdiek
Ab November findet  jeden 1. Sonntag im Monat Boßeln statt.
Treffpunkt: um 10 Uhr Grafestraße / Ecke Am Ende.
Weitere Infos bei Werner Gerken Tel. 0441 /  601288

SV Ofenerdiek sucht Handballnachwuchs
Die Handballer brauchen Nachwuchs. 
Gesucht werden Mädchen und Jungen ab Jahrgang 2000.  
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Trainingszeit: mittwochs von 18:00-19:30 Uhr. 
Beide Gruppen trainieren in der  
großen Halle an der Lagerstraße.
Weiter Infos bei Udo Waskönig unter Tel. 04 41 / 3 07 12

Indoorcycling beim SV Ofenerdiek
Ein  gesundes  Ausdauertraining bietet jetzt der SV Ofenerdiek.
Trainiert wird nach individueller Herzfrequenz. 
Es stehen sechs Termine am Abend
und ein Termin nur für Frauen am Freitagvormittag zur 
Verfügung. 
Jetzt einsteigen und sich Plätze für den Winter sichern.
Infos unter 04 41 / 30 15 57 oder joerg@dapperheld.de

Laternenumzug beim SV Ofenerdiek
Am 4. November 2012 findet um 17.30 Uhr der Laternenum-
zug statt.
Start ist am Vereinsheim an der Lagerstraße.

Pilates beim SV Ofenerdiek
Ab sofort bittet der SV Ofenerdiek  jeden Freitag
von 11.00 –12:00 Uhr Pilates in der Franz Faas-Halle an 
der Lagerstraße an. 
Weitere Info`s bei:  Marianne Grundmann Tel.  04 41 / 60 25 61

Machen Sie
Ihr Haus

winterfest.

Wir sanieren,
streichen, dämmen.


